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Schwerer Unfall im Delmenhorster
Bahnhof: 96-Jähriger verletzt

Im Bahnhof Delmenhorst ereignete sich ein schwerer
Unfall: 96-Jähriger von InterCity erfasst. Bahngleis

gesperrt, Rettungsmaßnahmen laufen.

Am frühen Nachmittag kam es im Bahnhof Delmenhorst zu
einem erschütternden Vorfall. Ein 96 Jahre alter Mann wurde von
einem einfahrenden InterCity erfasst. Der Unfall ereignete sich
gegen 13:55 Uhr, als der Mann aus bislang ungeklärten Gründen
vom Bahnsteig ins Gleis fiel. Trotz der sofortigen
Schnellbremsung des Zuges konnte nicht verhindert werden,
dass der Mann schwer verletzt wurde.

Die Bundespolizei hat bislang keine genauen Informationen über
die Ursachen des Sturzes veröffentlicht, dennoch ist klar, dass
die Situation äußerst ernst war. Der Retterdienst und Notärzte
waren schnell zur Stelle, um den Verletzten zu versorgen. Nach
der ersten medizinischen Hilfe wurde der Mann umgehend mit
einem Hubschrauber in eine Klinik geflogen, wo er weitere
Behandlung erhalten sollte.

Unfallaufnahme und Bahnbetrieb gestört

Die Rettungs- und Einsatzmaßnahmen führten dazu, dass das
betroffene Gleis gesperrt werden musste, was zu erheblichen
Störungen im Bahnverkehr führte. Rund 320 Reisende waren
betroffen und mussten den Zug verlassen, während die
Behörden den Vorfall untersucht haben. Neben der
Bundespolizei waren auch mehrere Einsatzkräfte der
Polizeiinspektion Delmenhorst/Oldenburg-Land/Wesermarsch vor



Ort, um den Unfall genau zu rekonstruieren.

Nach ersten Ermittlungen der Polizei ist von einem tragischen
Unfall auszugehen. Bisher gibt es keine Anzeichen von
Fremdverschulden, was die Situation noch tragischer erscheinen
lässt. Solche Vorfälle wecken oft Ängste und Sorgen über die
Sicherheit an Bahnhöfen, die in der Regel als sichere
Transportmittel gelten.

Die Öffentlichkeit beobachtet den Verlauf der Ermittlungen mit
großem Interesse und der Wunsch nach Aufklärung ist groß.
Jeder geht von der Hoffnung aus, dass solche Unfälle, die zu
schlimmen Verletzungen führen können, in Zukunft vermieden
werden können. Die Strapazen für die Reisenden und die
Angehörigen des Verunfallten sind jedoch enorm und
hinterlassen bleibende Eindrücke.

Die Bundespolizei wird wohl weitere Informationen zu den
Umständen des Unglücks bekanntgeben, während die
Bahnverbindungen nach der Wiederherstellung des
Normalbetriebs schrittweise wiederhergestellt werden. Es bleibt
zu hoffen, dass der Zustand des verletzten Mannes sich
stabilisiert und er die notwendige medizinische Versorgung
erhält.
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